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Liebe Vereinsmitglieder,  
liebe Leserinnen und Leser der NoLa NEWS,  
 
 

 
am Samstag, 27. September 2025 hat Bürgermeister Henrik Wärner seine Wette zum Stadtradeln bei 
uns im Kulturlandschaftsgarten eingelöst. Der Bürgermeister und viele Helfer haben ordentlich mit 
angepackt. Wir haben Blühstreifen am Wegesrand eingesät, die Beete vor dem Vereinshaus, im 
Bauerngarten und Naschgarten entkrautet, den Teichrand und Bachlauf entkusselt und eine Ackerfläche 
für den Anbau von Kartoffeln mit den Grundschülern im nächsten Frühjahr vorbereitet. 
 
Nach getaner Arbeit gab es Grillwurst, erfrischende Getränke und gute Gespräche mit dem 
Bürgermeister. 
 
Wir bedanken uns noch einmal ganz herzlich beim Bürgermeister und allen Helfern für ihren Einsatz.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Pflanzenportrait November 2025 
 

Eingriffeliger Weißdorn  (Crataegus monogyna) 
 

Der Eingriffelige Weißdorn ist eines der wertvollsten Gehölze  
für die hiesige Tierwelt. Unsere Pflanze des Monats wird als  
Großstrauch oder Kleinbaum bis zu neun Metern hoch – und  
im Alter auch breit. Er mag halbschattige bis sonnige Standorte  
mit kalkigem Boden, ist ansonsten aber anspruchslos. Da ihm  
Trockenheit wenig ausmacht, qualifiziert sich der Weißdorn  
durchaus als Klimabaum. Er ist nicht nur solitär, sondern  
auch als Heckenpflanze eine große Bereicherung für jeden  
Garten. Er kommt überall in Deutschland vor. 
 

Von anderen Weißdornarten ist der „Hagedorn“, wie er auch  
genannt wird, schwer zu unterscheiden. Mit dem Zweigriffeligen  
Weißdorn bildet er ab und an Hybride.  
 

Ab Mitte/Ende Mai öffnen sich die zahlreichen Blüten. Sie riechen fischig und ziehen neben Bienen und 
Käfern vor allem Fliegen als Bestäuber an. Der Weißdorn hat in allen Pflanzenteilen viel für die Tierwelt 
zu bieten. Für knapp 80 Schmetterlingsarten bieten die Blätter Raupenfutter, zahllose weitere und teils 
unscheinbare Insektenarten leben an ihm. Die Beeren werden ab September reif und bleiben den 
ganzen Winter an der Pflanze. Sie bieten damit vielen Vögeln über den Winter Nahrung, die so wiederum 
für die Verbreitung des Weißdorns sorgen. Außerdem brüten sie gerne in seinen dornigen Ästen, die 
verhindern, dass Räuber zu den Nestern klettern. Bei jungen Trieben schützen die Dornen den Weißdorn 
vor Verbiss. 
 
Uns Menschen schmecken seine kleinen beerenartigen Früchte mit Steinkern nur mäßig bis gar nicht. 
Ihre Inhaltsstoffe werden jedoch für einige pharmakologischen Produkte genutzt, die als Antioxidantien 
wirken und gut für das Herz sein sollen. Trotz alldem ist in einigen Kleingartenanlagen das Pflanzen von 
Weißdorn untersagt. Begründet wird dies damit, dass er Zwischenwirt für den Feuerbrand ist, eine 
bakterielle Gehölzkrankheit. Die kann auch andere Rosengewächse wie Quitten, Äpfel und Birnen 
befallen. Zahlreiche weitere Kernobstgehölze, die in Kleingartenanlagen vorhanden sind, zählen 
ebenfalls zu den Wirten. Weißdorn ist jedoch ohnehin im ganzen Land verbreitet, Feuerbrandherde sind 
hingegen meist lokal begrenzt. Aufgrund seines Werts für die Tierwelt und des Potenzials, das 
Kleingärten für die biologische Vielfalt haben, sollte dieses Verbot dringend überdacht werden! 
                                                                                                                               Text: Stiftung für Mensch und Umwelt, Markus Schmidt 
 
 
 
 



 

 
 
 BINGO fördert NoLa-Schule und praktische Heckenpflege 

 

 Jetzt die Pflege für Feld- und Wallhecken beantragen: 
 BINGO-Jubiläumsprojekt „Hecken in Niedersachsen“  
 

 Feld- und Wallhecken werden nach dem Landschaftspflegekonzept der  
 NoLa wieder instandgesetzt, um ihre ursprüngliche Funktion zurückzu- 
 gewinnen. Gemeinsam mit engagierten Menschen in Niedersachsen  
 sollen in den nächsten 3 Jahren folgende Ziele erreicht werden: 

 100 km bestehende Heckenstrukturen in Niedersachsen revitalisieren und pflegen. 
 Akteure der Landschaftspflege in fachgerechter Heckenpflege professionell schulen. 
 Den Artenreichtum in Hecken durch einen opƟmalen Heckenauĩau zu fördern. 
 Die Kosten der Heckenpflege, (nach NoLa Konzept) werden kompleƩ von BINGO 

übernommen.  

 Weitere Infos und Anmeldeformulare:  
 https://www.landschaftspflegeschule.de/de/projekt-artenreich 
 
 

„Haus der Vereine“    27619 Schiffdorf – Geestenseth    -   Holtackerweg 15 

Feiern, Versammeln, Begegnen – im „Haus der Vereine“ 
 

Planen Sie eine private Feier, eine Vereinsversammlung  
oder eine andere Veranstaltung? 
 

Das „Haus der Vereine“ bietet den passenden Rahmen  
für verschiedenste Anlässe – ob Geburtstag, Jubiläum,  
Seminar oder Sitzung. 
 

Die Räumlichkeiten sind flexibel nutzbar, gut ausgestaƩet 
und bieten Platz für kleinere sowie größere Gruppen. 
Für PräsentaƟonen steht eine große Leinwand zur  
Verfügung.  
 

Wir freuen uns auf Ihre Anfrage! 
 

Ansprechpartner: Olli Härtl - Tel.: 0177 56 55 559 
Weitere Infos: 
hƩp://www.landschaŌspflegeschule.de/de/Haus-der-Vereine  
 
 
Wir wünschen allen Leserinnen und Lesern eine schöne Zeit, 
 

das NoLa NEWS –TEAM 
 
 

Hast Du / haben Sie Nachbarn oder Intereressierte, die unsere NoLa-NEWS lesen möchten?  
Wir nehmen gerne interessierte Leserinnen und Leser in unseren Email-Verteiler mit auf.   
Nachricht bitte an:   news@kulturlandschaftsgarten.de 
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